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An der Generalversammlung vom 7. Januar 2017 
wurde Eric Funk einstimmig und mit grossem Applaus zum 

Präsidenten gewählt. 

Eric Funk ist in Künten am Kirchweg aufgewachsen und ist seit 
2004 Mitglied des Musikvereins Künten. Vorher war er mehrere 
Jahre als Cornetist im Jugendspiel Rohrdorferberg tätig, wobei 
er während 3 Jahren in beiden Vereinen mitspielte. Erstmals in 
den Vorstand des MVK wurde er als Aktuar gewählt. Seit 2013 
hatte Eric das Amt des Kassiers ausgeübt. 

Lieber Eric, was hat dich dazu bewogen, das Amt des Präsidenten zu übernehmen?

Der MVK hat mich seit meiner Jugend sehr geprägt. Musik und das Vereinsleben sind und 
waren immer wichtig in meinem Leben. Daher liegt mir der Verein sehr am Herzen. Nun 
gab es die Möglichkeit das Präsidium zu übernehmen. Nach längerer Bedenkzeit habe 
ich mich entschieden, diese spannende und interessante Herausforderung anzunehmen. 
Ich danke nochmals dem ganzen Verein für das entgegengebrachte Vertrauen und freue 
mich auf das kommende Vereinsjahr.

Was verbindet dich heute mit dem Musikverein Künten?

Nach dem Arbeiten etwas ganz anderes zu tun, abzuschalten, mit Vereinskollegen zu 
lachen, Geselligkeit, an einem gemeinsamen Projekt zu arbeiten und vor allem diese 
speziellen Momente zu erleben, die durch die Musik erzeugten Emotionen, die kalt 
den Rücken berühren. 

Welches sind deine Ziele als Präsident?

Mein oberstes Ziel fürs nächste Vereinsjahr ist es, vermehrt neue Mitglieder in den 
Verein zu bringen. Wie viele andere Vereine hat auch der MVK eine sinkende Mitglie-
derzahl. Als zweites Ziel möchte ich es schaffen, wieder mehr Publikum an unsere 
Anlässe zu locken. 

Das sind starke Ziele, wie möchtest du diese erreichen?

Einerseits haben wir ein neues Amt geschaffen, welches sich primär der Mitgliederge-
winnung und Nachwuchsförderung annehmen wird. Andererseits soll mit verschiede-
nen Massnahmen der gesamte Verein am Ziel der Mitgliedergewinnung mitarbeiten. Zu-
dem soll mit neuen Ideen die Attraktivität der Brass-Musik im Dorf gesteigert werden!

Was wünschst du dir für die Zukunft des Musikvereins Künten?

Mein Motto ist ein Zitat von Gustav Mahler: «Das Beste in der Musik steht nicht in den 
Noten.» Es sind nicht nur die schwierigsten Stücke mit den technisch anspruchsvollsten 
Passagen die schönsten. Auch scheinbar einfachere Literatur, wenn sie wirklich gut 
gespielt ist, kann die gleichen Emotionen hervorbringen. Zudem ist Musik auch mit 
Menschen etwas zusammen zu erleben. Ich wünsche mir diese Einstellung mit vielen 
teilen zu können.

Interview: Peter Staubli

Neuer Präsident des MV Künten

Lieber Eric, was hat dich dazu bewogen, das Amt des Präsidenten zu 
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Allgemeine Infos
Dirigent Stefan Märki Tel. 062 847 01 88
Vizedirigent Manuel Meier Tel. 079 351 37 53

Vorstand
Präsident Eric Funk Tel. 079 630 64 48
Vizepräsidentin Karin Dietrich Tel. 056 496 78 13
Kassierer Marc Leuenberger Tel.  079 836 90 54
Sekretär Reto Meier Tel. 056 496 65 34
Aktuar Patric Kalchofner Tel. 079 214 00 93
Materialverwalter Daniel Portmann Tel. 079 402 46 14
Protokollführer Rico Vegezzi Tel. 056 470 18 65

Musikkommission (MUKO)
Obmann Patrick Gränacher Tel. 056 496 36 12 
Mitglied Marc Good Tel. 056 470 33 24
Mitglied Stefan Märki (Dirigent) Tel. 062 847 01 88
Mitglied Manuel Meier Tel. 079 351 37 53 
Mitglied Stefan Zaugg Tel. 079 711 49 12

Mitgliedergewinnung Markus Gränacher Tel. 056 496 05 55

Betreuer EM, Donatoren, Gönner Franz Steger Tel. 056 496 36 44

Briefadresse Musikverein Künten
 5444 Künten

Auskünfte Eric Funk Tel. 079 630 64 48
  

Homepage www.mvkuenten.ch

Probetag jeden Montag, 20 – 22 Uhr (Zusatzproben mittwochs)
Probelokal Gemeindehaus Künten
Gründungsjahr 1889
Besetzungstyp Brass Band
Stärkeklasse 1. Klasse

Unsere Sympathisanten sind der Lebensnerv unseres Vereins; werden auch Sie

Passivmitglied Jahresbeitrag Fr. 30.00 Gönner Jahresbeitrag ab Fr. 100.00 
Notenspender  Pro Musikstück Fr. 100.00 Donator  Donation ab Fr. 500.00

Die Gegenleistungen gehen aus unserem Marketing-Merkblatt hervor. 
Bitte unverbindlich anfordern!

Sie alle sind bei uns herzlich willkommen und wir danken für Ihre Unterstützung!

Unser Infoblatt erscheint einmal jährlich und bietet allerlei Wissenswertes und Interessantes 
über unseren Verein. Ermöglicht wird die Herausgabe durch unsere Inserenten, Sponsoren, 

Donatoren, Gönner und Passivmitglieder. Herzlichen Dank an alle!
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Worte des neuen Ehrenpräsidenten ...
Geschätzte Ehrenmitglieder, 

werte Donatoren, Gönner- und Passivmitglieder, 
sehr geehrte Leserinnen und Leser

Bereits schreiben wir das Jahr 2017. Es scheint mir, dass die 
Zeit fl iegt. Schon wieder ist ein Vereinsjahr vorbei und es ist 
wiederum Zeit für einen kurzen Marschhalt. Einerseits um zu-
rück zu blicken, andererseits um neue Ziele für die Zukunft ab-
zustecken. Es sind 12 Jahre vergangen seit ich hier im Infoheft 
das erste Mal als Präsident des Musikvereins schreiben durfte.

Täglich lesen wir in den Zeitungen, egal ob auf Papier oder di-
gital, von Industrie 4.0, Supply Chain 4.0, Logistik 4.0, «Internet 
der Dinge (IoT)», welche unser Leben verändern, vereinfachen 
und eventuell auch bestimmen werden. Doch was ist denn 

eigentlich Industrie 4.0 und gibt es auch einen Musikverein 4.0?

Das Schlagwort Industrie 4.0 beschreibt einen Umbruch im produzierenden Sektor. 
Das Leitbild der Industrie 4.0 ist eine hochautomatisierte und vernetzte industrielle 
Produktions- und Logistikkette. Dabei verschmelzen virtuelle und reale Prozesse.

Aber gibt es auch einen Musikverein 4.0?

Sicherlich haben die totalen Vernetzungen auch einen Einfl uss auf die Vereinswelt und 
natürlich wird auch im Verein laufend optimiert und digitalisiert. Dennoch bin ich der 
festen Überzeugung, dass diese totale Vernetzung und Digitalisierung von 4.0 so nicht in 
den Verein übergreifen wird. Es werden zum Beispiel keine Roboter die Aktivmitglieder 
ersetzen. Ich denke auch nicht, dass der Musikverein in Zukunft nur noch virtuelle Proben 
und Anlässe durchführen wird. Das wichtigste im Verein sind und bleiben die Mitglieder 
und das persönliche, tragende Umfeld. Die Menschen mit ihren unterschiedlichen Cha-
rakteren, ihren Stärken und Schwächen, ihren Emotionen und die Freundschaften, die 
gemeinsamen Erlebnisse, die Freude und auch die Trauer sind es, welche den Verein 
auch in Zukunft ausmachen werden. 

Eine Art Musikverein 4.0 wird es zwar geben. Dieser zeichnet sich aber unter anderem 
vor allem durch folgendes aus:

Es braucht heute vermehrt ALLE Mitglieder, um das notwendige Netzwerk und die 
Vernetzung optimal voranzubringen. Alle Mitglieder haben Kontakte und Netzwerke, 
welche zusammengeführt werden müssen, sei es um neue Mitglieder zu fi nden, Spon-
soren und Gönner zu akquirieren oder auch, um neue und mehr Konzertbesucher zu 
mobilisieren. Eine noch intensivere Nutzung des Netzwerks aller Mitglieder, und zwar 
durch persönliche Kontaktaufnahmen und nicht nur durch die digitalen Medien, ist 
gefragt. Wir müssen unsere Netzwerke auch wieder vermehrt «analog» verbinden.

Anlässlich der Generalversammlung 2017 habe ich mein Amt nach 12 Jahren an meinen 
Nachfolger Eric Funk weitergegeben und wünsche ihm in seiner neuen Funktion als 
Präsident viel Freude und viel Erfolg mit unserem tollen Verein.

(Fortsetzung Seite  9)

eigentlich Industrie 4.0 und gibt es auch einen Musikverein 4.0?
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Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Wegbegleitern ganz herzlich für die tolle 
Zeit als Präsident bedanken. Ich bedanke mich aber auch im Namen des Musikvereins 
Künten bei allen Ehren-, Gönner- und Passivmitgliedern sowie all unseren Donatoren, 
Sponsoren und Freunden für die immerwährende und grosszügige Unterstützung. Diese 
grossartige Wertschätzung, welche Sie uns immer wieder aufs Neue entgegenbringen, 
wissen wir zu schätzen und motiviert uns in unserem Tun.

Natürlich möchte ich es auch nicht unterlassen, all meine Kolleginnen und Kollegen 
des Musikvereins und unseren Dirigenten in meinen Dank einzuschliessen. Sie bringen 
ein grosses Engagement und viel Zeit für den Musikverein auf.

Ein guter Mitgliederbestand ist neben der Kollegialität, den musikalischen Herausfor-
derungen und einer guten Führung des Vereins, eine der wichtigsten Komponenten für 
einen gut funktionierenden Verein. Neue Mitglieder sind jederzeit sehr willkommen. 
Kommen Sie doch einfach in eine Probe und schnuppern Sie echte «Brass Band Luft».

Ich wünsche uns allen ganz viele schöne gemeinsame Vernetzungen und ich freue 
mich, auf ein interessantes und schönes Vereinsjahr mit vielen unvergesslichen und 
eindrücklichen musikalischen Erlebnissen und persönlichen Begegnungen. 

Markus Gränacher (Präsident 2005 –2017)

 ... Worte des neuen Ehrenpräsidenten

Bericht des Dirigenten ...  
Grosses und Kleines

Nach dem 10. Dirigentenjahr folgt der 10. Bericht des Dirigen-
ten zu Handen der Generalversammlung. Das heisst also, 
dass ich mir schon mindestens neunmal vorgenommen habe, 
den Bericht schon im November zu schreiben oder wenigs-
tens schon eine Idee oder ein Brainstorming zu Papier zu 
bringen. Nun, es ist jedes Jahr anders gekommen: Aufschie-
ben bis der Wecker am GV-Tag sehr früh morgens klingelt, 
dann literweise Kaffee bereitmachen und los geht’s...

Wenn ich Journalist oder Romanautor wäre, dann hätte ich diesen Bericht be-
stimmt immer rasch «geboren». Als Dirigent dirigiere ich halt lieber.

«Selber Schuld!», sagt das Teufelchen auf der Schulter sitzend etwas giftig in mein 
Ohr: «Mach doch einfach einen klassischen Bericht, so einen chronologischen 
und sag zu jedem Auftritt etwas, und dann noch den Ausblick nicht vergessen». 

Gut mach ich:

Jahreskonzert Innuendo: sehr schön

Musikfest Montreux: aussergewöhnlich grandiose Leistung!
(Fortsetzung Seite 11)
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Familienkonzert: ein sicherer Wert, der von allen viel Flexibilität abverlangt.

Adventskonzert: gutes Konzert, aber nicht das beste.

Absoluter Höhepunkt: Vorbereitungsweekend

Ausblick: Es soll wieder viele spannende Auftritte geben.

Fertig. Viel zu kurz.

«Oder schreib doch etwas über die PCD: Die Post-Concert-Depression. Das grosse 
innere Loch nach dem gelungenen Auftritt in Montreux, das sich bei euch bis 
zum Adventskonzert hingezogen hat». «Gibt auch nicht viel her», sage ich zum 
Teufelchen. «Da kommt die Depression ja gleich wieder hoch».

«Oder erzähl doch von der Knetmaschine beim Sonntagszopfbacken. Die rührt 
so lange, bis der Teig geschmeidig ist». «Ja, das gäbe dann schon mehr her», 
erwidere ich.

Aber ich möchte doch lieber etwas sagen, was vorwärtsgerichtet ist und nicht 
schon jeder selber weiss und etwas, das vielleicht irgendwann bei den Leuten 
wieder auftaucht. Beim Zähneputzen, beim Nachtessen, beim Arbeiten, beim 
Autofahren, beim Spazieren, beim Üben... vielleicht sogar an einer Probe.

Vielleicht können Sie sich erinnern an den Tischler, wie er einen Tisch zusammen-
fügt. Oder an die Verbindlichkeit beim Musikmachen. Oder an den Vergleich, was 
Zügeln mit Musik zu tun hat. Oder an den Perspektivenwechsel. Ich habe mich 
damals an der Musikreise extra unter den Tisch gelegt. Oder an das Ausräumen 
der Spülmaschine, die mich dazu gebracht hat, den Vögeln zuzuschauen, und 
über die angebliche Nutzlosigkeit der Musik nachzudenken. Oder über besuchte 
Konzerte, die in positiver oder negativer Sicht einen bleibenden Eindruck hinter-
lassen haben. Oder ich habe einmal eine ziemliche Menge Fragen gestellt. Oder 
über Augenblicke beim Musikmachen nachgedacht, die einen Moment Ewigkeit 
in sich tragen. 

Und wenn bei «meinen» Musikern nur ein wenig von den verschiedenen Facetten 
hängen blieb, dann wäre das Ziel dieser Berichte aus meiner Sicht schon erreicht.

 Und wir sollten nicht aufhören daran zu arbeiten, Musik auch in all ihren Facetten 
zum Klingen zu bringen und trotz zum Teil schwierigen personellen Umständen, 
die Freude am Musizieren und den Fokus auf die Musik nicht zu verlieren. Es ist 
doch einfach immer wieder faszinierend – auch nach 10 Berichten – was diese 
paar Punkte auf den paar Notenlinien umgesetzt, in uns auslösen können. Wie 
beim Zopfteig, der aus einzelnen rohen Komponenten mit dem Kneten wunderbar 
geschmeidig wird und gebacken bald herrlich duftend auf den Verzehr wartet.

Ich danke dem MVK für den Einsatz für Kleines und Grosses im Jahre 2015 und 
16 nach Christus!

Stefan Märki, Dirigent

... Bericht des Dirigenten  
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Unser Porträt
MVK: 3 Buchstaben – 1 Ziel

Wir sind 23 Aktivmitglieder und haben ein Ziel: In Brass Band-Besetzung miteinander 
gute Musik machen und ein gemütliches, abwechslungsreiches Vereinsleben pflegen! 
Unser musikalisches Repertoire reicht von konzertanter Blasmusik, Kirchenmusik und 
moderner Unterhaltungsmusik bis hin zu Märschen und Polkas.

Der MVK, ein aktiver Verein!

Rund 70 Zusammenkünfte prägen unser Vereinsjahr. Zu den festen Höhepunkten in 
unserem Jahresprogramm zählen das Jahreskonzert im Frühling sowie das Advents-
konzert in der Kirche kurz vor Weihnachten. Um sich mit anderen Vereinen zu messen, 
nehmen wir an Eidgenössischen und Kantonalen Musikfesten in der 1. Klasse Brass 
Band teil. Der Erfolg der letzten Jahre bestätigt das individuelle und gemeinsame Ar-
beiten für unser Hobby.

Jung und jung geblieben!

Damit nebst den intensiven Probearbeiten und dem individuellen Üben zu Hause die 
Gemütlichkeit nicht zu kurz kommt, sorgen Anlässe wie eine Vereinsreise, ein Ski wo-
chenende oder der Chlaushock für gemütliche Abwechslung. Diese Anlässe beweisen 
immer wieder, dass in unserem Verein Jung und Alt ausgezeichnet miteinander har-
monieren und sich gegenseitig für ein aktives Vereinsleben mit allem Drum und Dran 
motivieren können.

Die Jugend – unsere Zukunft!

Wir freuen uns sehr, dass wir junge Musikerinnen und Musiker ermuntern können, bei 
uns mitzumachen. Durch Einzelunterricht an der Musikschule und Mitgliedschaft im 
Jugendspiel Rohrdorferberg werden die Jugendlichen optimal auf das Mitwirken im 
Musikverein vorbereitet.



Spielen Sie ein Blechblas- oder Schlaginstrument? Dann ist es höchste Zeit, dass Sie 
sich bei uns melden! Wir proben jeweils am Montag und vor Konzerten zusätzlich am 
Mittwoch und freuen uns über alle neuen motivierten Musikantinnen und Musikanten. 
Unser Präsident Eric Funk, Tel. 079 630 64 48, steht Ihnen gerne und unverbindlich für 
weitere Auskünfte zur Verfügung. 
Wir hoffen, dass auch unsere Homepage: www.mvkuenten.ch bald Aufnahme in Ihrer 
Favoritenliste findet.

Wir freuen uns auf Sie!

Neue Aktivmitglieder sind bei uns jederzeit herzlich willkommen!
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Jahresbericht 2015/2016 ...
Bericht unserer Vizepräsidentin

Unser letztes Vereinsjahr starteten wir am 4. Dezember 2015 mit dem traditionellen 
Chlaushock in der Waldhütte Bellikon. Wir wissen alle, dass unsere Gruppe 2 nicht halbe 
Sachen macht. Darum brauchte es für die Organisation des Chlaus-Hocks auch gleich 
ein ganzes Chlaus-OK. Herzlichen Dank an die Chlaus-OK- Präsidentin Corinne Keller, 
den technischen Leiter Patrick Gränacher, den Assistenten Reto Meier und die ganze 
Gruppe 2. Es war wiederum ein schöner Abend im tiefen Tannenwald. 

Den ersten Höhepunkt des Vereinsjahres erlebten wir bereits am 13. Dezember 2015. 
Das Adventskonzert in der Küntener Kirche war wiederum ein voller Erfolg und ich 
erinnere mich sehr gerne an das Euphonium-Solo «Benedictus» schön gespielt von 
Corinne Keller, die Ouverture «La Gazza Ladra – die diebische Elster» oder an das 
träumerische Stück «Insiemi» zurück. 

Knapp eine Woche später durften wir wiederum mit verschiedenen Ensembles Weih-
nachtsstimmung ins Dorf zaubern und bei einem Mitternachtsschmaus das Jahr 2015 
gemütlich ausklingen lassen. 

Das neue Jahr starteten wir am 9. Januar 2016 um 15 Uhr, zwar im Probelokal aber 
ohne Instrumente. An der Generalversammlung durften wir Markus Schüpbach offi-
ziell als Fähnrich in unsere Reihen aufnehmen. Wir sind stolz, wieder einen so tollen 
Fähnrich zu haben.

Am 19./20. März 2016 fand das Skiweekend in Obersaxen statt. Bei viel Sonne und 
gutem Schnee gab es für einmal keine Wurstsalat-Gruppe, die nach nur einer Abfahrt 
den restlichen Tag auf der Sonnenterrasse verbrachte. Am Abend wurden wieder kräftig 
Polaroid-Fotos geschossen, die dann möglichst an der Decke der Bar platziert werden 
mussten. Hoffentlich waren die Deckensteiger ausreichend gesichert und mit Helm 
unterwegs.

Seit längerem liefen die Vorbereitungen für das Jubiläumskonzert von Stefan Märki 
auf Hochtouren. Mit Gratulations-Videobotschaften aus der ganzen Welt und unserem 
Gesang dankten wir Stefan für die tollen letzten 10 Jahre. Schön, dass uns die Überra-
schung gelungen ist. Musikalisch gesehen war sicherlich unser Selbstwahlstück «The 
Day of the Lord» von Steven Ponsford der Höhepunkt des Konzertes. Dieses gelang uns 
bereits sehr gut. Darauf konnte man in den kommenden Wochen bis zum Eidg. Musikfest 
in Montreux aufbauen und es würde genügend Zeit für das sehr schwierige, komplexe 
Aufgabenstück «Sinfonietta Nr. 3» von Etienne Crausaz bleiben.

Nur fünf Tage später standen wir nach einer gemütlichen «Brötli-Nacht» um 6 Uhr auf 
dem Wendelihoger zum Auffahrtsständchen. Die Bise war so kalt, dass wir sehnlichst 
darauf warteten, vom Wendelihoger abzusteigen, um uns bei Markus und Manuela 
Gränacher beim warmen Kafi und feinen Kuchen aufzutauen. Herzlichen Dank für die 
Einladung und die Gastfreundschaft.

Ende Mai verbrachten wir dann ein Wochenende in Hasliberg und probten zwei Tage 
intensiv am Aufgaben- und Selbstwahlstück für das Eidg. Musikfest in Montreux. Ste-

(Fortsetzung Seite 17)
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(Fortsetzung Seite 19)

fan verstand es, die beiden Tage sehr intensiv, aber auch sehr abwechslungsreich zu 
gestalten. Wir kamen dabei einen grossen Schritt weiter in unserer Vorbereitung. Da-
neben blieb aber auch Zeit für Gespräche, für Witze und fürs gemeinsame Lachen. Ich 
hatte das Gefühl, dass nach dem Wochenende alle noch motivierter waren, eine super 
Leistung zu zeigen. Ein Dankeschön geht auch an Sonja Wendel für die Organisation 
des Wochenendes. 

Am 8. Juni 2016 stand das Vorbereitungskonzert in Künten auf dem Programm. Die 
Zuhörerinnen und Zuhörer waren begeistert von unseren Vorträgen und prophezeiten 
ein gutes Resultat in Montreux.

Und dann war es endlich soweit. Gut vorbereitet reisten wir nach Montreux. Dort an-
gekommen war aber warten angesagt bis wir endlich in die Vorprobe durften. Wir 
bummelten an der Seepromenade entlang und begegneten natürlich auch anderen 
Musikantinnen und Musikanten. Viele von ihnen hatten schon gespielt und gute Resultate 
erreicht. Etwas was auch nervös machen kann. 

Endlich durften wir in die Vorprobe. Mehr oder weniger in einem Baustellenkeller spiel-
ten wir verschiedene Stellen der beiden Stücke nochmals an. Wir waren gut gewappnet. 
Nachdem wir uns auf der Bühne eingerichtet hatten, spielten wir den Choral. Die Miles 
Davis Hall in Montreux ist bekannt für ihre gute, aber auch sehr trockene Akustik, die 
viel von der aufführenden Band verlangt. Dies bestätigte sich schon beim Choral. Man 
hatte das Gefühl, alleine auf der Bühne zu sitzen. Selbst seinen Nachbarn nahm man 
fast nicht wahr. Wir rutschten also noch etwas näher zusammen und los ging es mit dem 
Aufgabenstück. Nach einer kurzen Pause – in der die Jury wechselte – ging es weiter 
mit dem Selbstwahlstück. Ich fand es sehr schwierig zu beurteilen, ob wir gut gespielt 
hatten. Durch die sehr trockene Akustik schwelgte man nicht im Klang der Band. Das 
Hühnerhautgefühl hatte sich nicht so ganz eingestellt. Wo standen wir also. Banges War-
ten.... Und dann wurden die Punkte für das Aufgabenstück verlesen: 95, 94, 95 Punkte. 
Und mit dem Selbstwahlstück ging es gleich sehr gut weiter: 92, 91, 91 Punkte. Jubel 
bricht aus. Wir fallen uns in die Arme. Was für ein hervorragendes Resultat. 4. Rang von 
den 11 Bands, die in der Miles Davis Hall antraten! Die Hühnerhaut kam doch noch! Auf 
diese Leistung dürfen wir wirklich sehr stolz sein! Ein grosser Dank geht an unseren 
Dirigenten Stefan. Er hat es verstanden, die beiden Stücke zu interpretieren, mit uns zu 
erarbeiten und uns zu erklären, so dass wir auch das Aufgabenstück, das beim ersten 
Durchspiel sehr schwierig und komplex tönte, cool fanden. Erwähnenswert dabei ist 
sicherlich auch, dass die Jury die Interpretationen der beiden Stücke mit jeweils 3 x 10 
Punkten belohnte. Herzliche Gratulation an Stefan. Ein grosses Dankeschön aber auch 
an euch alle und an alle Aushilfen. Nur weil wir alle so motiviert gearbeitet haben, war 
diese Leistung möglich. Ein unvergessliches Erlebnis!

Als wir endlich auch feiern durften, wollte uns Petrus noch etwas aufhalten. Ein paar 
von euch haben uns dann aber mit einer «Jamsession» die Zeit des Wartens unter dem 
Vordach versüsst und Petrus so verzückt, dass der Regen nach liess. Das Fest an der 
Seepromenade fand leider um 23 Uhr ein abruptes Ende. Wer hätte gedacht, dass «les 
Welsch» um 23 Uhr die Festmeile schliessen. Zum Glück wurde unser Wettbewerbssaal 
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zum Partylokal umfunktioniert und verschiedenste Lokale waren auch noch offen. Der 
einzige Wurststand, der nach 23 Uhr noch Würste feil hielt, machte das Geschäft sei-
nes Lebens. Die Taxifahrer auch... Wären da nur genügend Taxis gewesen... Wohin der 
fahrplanmässige Nachtbus verschwunden war, weiss bis heute niemand.

Am Sonntag stand dann noch der Paradewettbewerb mit gewissen Tücken auf dem 
Programm. Der Vorbereitungsbereich, wo wir einstehen mussten, war schräg zum 
Strassenrand, ein Experte schwatzte mit Mitgliedern, obwohl die schon in «Achtungs-
stellung» standen und die Unebenheiten auf der Paradestrecke führten bei der einen 
oder dem anderem zu einem Stolperer. Oder waren vielleicht die Füsse einfach noch 
etwas zu müde, um höhere Schritte zu machen? Auch der Paradewettbewerb gelang uns 
mit 87.66 Punkten sehr gut und wir erreichten den 5. Schlussrang in dieser Disziplin. 

Wir durften also sehr zufrieden in Montreux abreisen und uns von den Küntener Vereinen, 
dem Gemeinderat und der Bevölkerung stolz empfangen lassen.

Das intensive erste Halbjahr schlossen wir mit dem traditionellen Ständchen im Al-
tersheim Fislisbach und auf dem Dorfplatz in Busslingen ab. Ein Dankeschön geht an 
Ruth Gränacher und Maria und Noldi Hagenbuch für die Einladung zum gemütlichen 
«Ausklingenlassen» des ersten Halbjahres. 

Nach den wohl verdienten Sommerferien stand Ende August als erstes das Quartier-
konzert beim Gemeindehausplatz auf dem Programm. Ein schöner Sommerabend, feine 
Würste, ein kühles Bier, gute Musik... was will man noch mehr.

Am 3. September 2016 fand der Ehrenmitglieder-, Donatoren- und Gönnerausflug statt. 
Franz Steger hatte eine sehr interessante Führung mit Informationen zum Gotthard-
Strassentunnel organisiert. Alle Teilnehmenden waren begeistert. Nach einem feinen 
Apéro in Merlischachen liess man den Tag gemütlich im Rest. Waage in Künten aus-
klingen. Danke Franz für die tolle Organisation.

Auch als ein Höhepunkt des letzten Vereinsjahres blieb mir persönlich das Familienfest 
zu Ehren von Stefan’s 10-jährigen MVK-Jubiläum in Erinnerung. Ein Fest mit Kind und 
Kegel hatte es in der Geschichte des MVK noch nicht gegeben. Bei schönem Sommer-
wetter verbrachten wir im Belliker Wald einen sehr gemütlichen Abend mit Grillade, 
Zeuseln, Basteln, Reden und Lachen. 

Wenn die Piraten des Musikvereins Künten eine musikalische Weltreise machen, der 
kleine Frosch das hübsche Elefantenmädchen heiratet oder die kleine Mimi mit Frau 
Meier «s’Postfächli 737» leert, dann ist es wieder soweit: Der Musikverein Künten lädt 
zum Familienkonzert ein. Dies taten wir im letzten Jahr bereits zum 5. Mal.

Am 29. Oktober 2016 entführten wir die kleinen und grossen Zuhörer und Zuhörerinnen 
zusammen mit Clown «Monsieur Grand» in die Welt des Zirkus. Thomy Müller verstand 
es, die Kinder und Erwachsenen in seinen Bann zu ziehen und Stefan verstand es, die 
Artistennummern mit der richtigen Musik zu untermalen. Die Rückmeldungen waren 
durchwegs sehr positiv. Ein tolles Erlebnis für Gross und Klein!
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Das letzte Vereinsjahr schlossen wir mit der Umrahmung der Totengedenkfeier in der 
kath. Kirche in Künten ab. 

Aus meiner Sicht hatten wir im letzten Vereinsjahr sehr viele schöne und erfolgreiche 
Momente zusammen und ich freue mich sehr auf das nächste Vereinsjahr mit euch. 

Ganz zum Schluss möchte ich wiederum Danke sagen:

• Ein ganz grosses Dankeschön an Markus Gränacher für seine grosse Arbeit 
in den letzten 12 Jahren als Präsident. Er hat sich neben der Familie und dem 
aktiven Musizieren viel Zeit genommen für die Organisation im und um den 
Verein und für das Dabeisein an verschiedensten Anlässen.

• Ein ganz grosses Dankeschön an Stefan Märki für seinen tollen Einsatz, sein 
ansteckendes Feuer für die Musik, sein Bestreben, mit uns musikalische 
Momente zu produzieren, die innert Hundertstelsekunden in den «Bauch» 
fahren und für die vielen ganz tollen Proben. 

• Ein Dankeschön an die Musikkommission für die grosse Arbeit sei es beim 
Zusammenstellen der Literatur für die Konzerte oder bei der intensiven Suche 
nach Aushilfen.

• Ein Dankeschön an meine Kollegen im Vorstand für ihren Einsatz und ihre 
Arbeit.

• Ein Dankeschön an Franz Steger für seine aktive Betreuung unserer Ehren-
mitglieder, Donatoren und Gönner sowie die Organisation von tollen Reisen, 
Besichtigungen und Anlässen.

• Ein Dankeschön an Werni Leuenberger für seine Arbeit als Veteranenobmann 
und für die legendäre Organisation des Besuchs der Veteranentagung.

• Ein Dankeschön an David Schüpbach für seine Arbeit als Vereinsweibel.

• und dann ein Dankeschön an alle, die sich in irgendeiner Form für den Verein 
eingesetzt haben.

HERZLICHEN DANK!

Karin Dietrich, Vizepräsidentin

... Jahresbericht 2015/2016 

Esther Schoch
Mitteldorfstrasse 16 b, Fislisbach
Telefon 056 470 47 70
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 Probeweekend
Hasliberg 2016 

Zur Vorbereitung für das Eidgenössische Musikfest in Montreux fand am 28. + 29. Mai 
2016 unser Probewochenende auf dem Hasliberg statt.

Früh morgens starteten wir mit dem Verlad des Schlagzeugmaterials in Künten. Ziel 
war es um 10.00 Uhr die erste Probe abzuhalten. Sehr pünktlich kamen immer mehr 
Aargauer Autos beim Haus «C’est la vie» an. Bereits konnte man die Zimmer beziehen 
und sich etwas umsehen. Wir hatten die ganze Unterkunft für uns alleine, was uns 
sehr viele Freiheiten gab. Nach ersten Problemen beim Bettbeziehen folgte ein kurzer 
Aufbau des Proberaumes. Kurzerhand wurde der Speisesaal umfunktioniert und mit 
viel Percussionsmaterial gefüllt. Die Proben konnten beginnen.

Bei schönstem Wetter durften wir nach einem ersten Probeblock einen ganz kleinen 
Spaziergang in das nahe gelegene Restaurant machen und dort ein feines Zmittag 
geniessen. Wieder zurück ging es aber auch gleich weiter mit den Proben. Dank einer 
sehr grossen Terrasse und einer sehr schönen Aussicht konnten wir unsere Pausen 
zwischendurch an der Sonne so richtig geniessen.

Das Abendessen wurde im Haus extra für uns zubereitet. Als alle Arbeiten in der Küche 
erledigt waren, konnte man den Abend mit Billiard und Töggelen oder einem Absacker 
auf der Terrasse ausklingen lassen. 

Mit neuer Energie ging es am Sonntagmorgen nach dem Frühstück dann weiter mit 
viel Musik. Es wurden nochmals viele Details geübt, so dass wir gut trainiert in die 
Endphase für das grosse Fest starten konnten. Anschliessend wurde das Percussions-
material wieder im Bus verstaut, die Zimmer geräumt und im Haus wurde es wieder 
zunehmend ruhiger. 

Ein sehr gelungenes Wochenende an einem perfekten Ort.

Sonja Wendel
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Fähnrichkurs 28.05.2016 und Eindrücke des Eidg. Musikfestes in Montreux 

«Die Fahne ist kein Putzlappen!» So tönte es am 28. Mai 2016 bevor wir überhaupt 
wussten, um was es heute genau ging. Aber der Reihe nach...

Am 28. Mai 2016 trafen sich ca. 20 Fähnriche in Unterentfelden, um den letzten Schliff 
für das Eidgenössische Musikfest in Montreux zu erhalten. Zu den Musikfähnrichen 
gesellten sich noch 2 Kollegen von Schützenvereinen dazu. Während alle ihre Fahnen 
auspackten, machte sich unser Fahnenlehrer Koni Eggli schon bemerkbar. Hatten 
doch einige Fähnriche ihre Fahne etwas lieblos auf den Boden gelegt oder an die Wand 
angelehnt. Dies konnte Koni natürlich nicht billigen und er meldete sich umgehend 
lautstark bei den Missetätern. 

Nachdem alle Fahnen fein säuberlich in der Halle wehten, stellte sich Koni Eggli kurz 
vor und erläuterte uns den Grund für seine Reklamation. «Man stelle sich vor, sie 
sollten zu Hause den Boden mit einem 10‘000.- Franken teuren Putzlappen reinigen. 
Dies käme doch keinem in den Sinn!» Mit diesem kurzen Intro wurde jedem Fähnrich 
schlagartig klar, welch ein wertvolles Tuch man vor seinem Verein präsentieren darf. 
Sogleich ging Koni Eggli daran, jede Fahne einzeln zu begutachten. Bei einigen Fahnen 
fehlte die Spitze, andere wiesen Risse oder zum Teil starke Verschmutzungen auf. All 
diese Punkte nahm der Fahnenlehrer für seine Informationen zur Pflege und Lagerung 
auf. Eine schöne und gepflegte Fahne ist schlussendlich auch das Aushängeschild eines 
jeden Vereines. 

Als weiterer Schritt wurde die korrekte Haltung, die Tragart und natürlich das «frohe 
Schwenken» geübt. All diese Übungen führten unweigerlich auch zu diversen kleineren 
«Zusammenstössen» mit nachgelagertem Gelächter. Koni wäre aber nicht der «Fahnen-
König» hätte er auch diese Übungen nicht mit Bravour instruiert. Nach einer kurzen 
Pause, welche auch zum «Netzwerken» unter Fähnrichen genutzt wurde, ging es mit The-
men wie Fahnengruss, Vereinsempfänge, kirchliche Anlässe und Beerdigungen weiter.

Am Schluss des Kurses wurde das Marschieren mit der Fahne bei unterschiedlichen 
Situationen geübt. Angefangen mit flotter Marschmusik über langsames Gehen bei 
Beerdigungen bis hin zu rasanten Tönen moderner Interpretationen.

Nach gut vier Stunden Fahnendrill standen 20 stolze Fähnriche in der Halle, welche 
sich absolut fit für den Auftritt in Montreux fühlten. Mit einer tollen Bestätigung, neuen 
Kollegen und vielen tollen Tipps rund um die Fahne verabschiedeten sich die Teilnehmer 
dankend von Koni Eggli.

Am 18. und 19. Juni 2016 musste der Musikverein und ich als frisch «diplomierter» 
Fähnrich Farbe bekennen. Das Eidg. Musikfest in Montreux sollte uns an diesen bei-
den Tagen fest im Griff haben. Viele neue Musik-Eindrücke aus Sicht als Fahnenträger 
wechselten sich mit tollen Darbietungen hinter und vor den grossen Musikbühnen 
ab. Auf der Hauptbühne durfte ich als Fähnrich das Publikum während der gesamten 
Spielzeit des Vereins beobachten. Die Spannung und Freude, die Emotionen und am 
Schluss den tosenden Applaus und die Zurufe aus dem Publikum für den Verein zu 
geniessen, waren unbeschreiblich.   

Unser Fähnrich ...

(Fortsetzung Seite  31
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Jungmusikanten  
Zu unserer grossen Freude wurde das vergangene Jahreskonzert erstmals seit langer 
Zeit wieder von unseren Jungmusikanten eröffnet. Das Blechbläser-Ensemble der 
Musikschule, bestehend aus Jens Blattner, Malea Hess und Simon Heimgartner auf 
dem Cornet sowie Julin Hess und David Schüpbach auf der Posaune, wurde von Yannick 
Gränacher auf dem Cajón rhythmisch unterstützt. 

Die jungen Musikantinnen und Musikanten ernteten mit ihren Stücken riesigen Applaus 
beim Publikum. Zuvor hatten sie diese mit Jürg Lerch, dem Instrumentallehrer für 
Blechbläser, einzeln erarbeitet und in der Gruppe geprobt. Nach dem Eröffnungsstück 
«Jungle Boogie» und dem Lied «D‘Strass, won i dran wohne» von Mani Matter war 
das Publikum so begeistert, dass das Ensemble froh war, dass es noch eine Zugabe 
vorbereitet hatte. 

Mit beeindruckender Leichtigkeit lieferte es an beiden Abenden tolle Versionen der 
Stücke ab, obwohl kurz vor Konzertbeginn beim ein oder anderen doch eine gewisse 
Nervosität spürbar war. Für viele war es der erste Auftritt vor einem so grossen Pu-
blikum. Umso beeindruckender war es, dass auf der Bühne alle die Ruhe bewahrten, 
selbst jene, die mit den Füssen noch nicht einmal den Boden berührten, wenn sie auf 
dem Stuhl sassen.

Der MVK dankt allen Jungmusikantinnen und -musikanten ganz herzlich für ihre Teil-
nahme am Konzert und wünscht euch weiterhin viel Spass und Durchhaltevermögen 
beim Üben. Es freut uns sehr, dass auch am Jahreskonzert 2017 wieder ein Auftritt mit 
euch geplant ist. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Jürg Lerch für seine 
kooperative Art und seinen grossen Einsatz beim Proben und Stücke arrangieren.

Manuel Meier

Am Sonntagmorgen hiess es dann «Vorwärts, Marsch». Früh am Morgen standen alle 
Musikantinnen und Musikanten voller Stolz auf ihren Positionen bereit. Die Marsch-
musikstrecke hielt mehrere Tücken für die Musizierenden und mich bereit. So wies sie 
eine Kurve auf, war abfallend und für mich ganz neu – Oberleitungen der Trams. Zum 
Glück waren diese Leitungen stromlos, führte die Fahnenspitze doch etliche Male sehr 
knapp an diesen Leitungen vorbei.

Der Fähnrich-Kurs mit einem super Lehrer, das Eidg. Musikfest in Montreux mit den 
vielen Eindrücken und tollen Erlebnissen gehören sicher zu den absoluten Highlights 
eines neuen Fähnrichs. Ich wünsche mir, noch viele solche Erlebnisse zusammen mit 
dem Musikverein Künten geniessen zu dürfen.

Markus Schüpbach, Fähnrich MVK

... Unser Fähnrich 
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Voranzeige Familienkonzert 

Eine wunderschöne 
Zwergengeschichte für die 

ganze Familie
Sa. 28. Oktober 2017 in der Mehrzweckhalle Künten

und der 
Musikverein Künten

erzählen 
musikalisch vom... 



34

Agatha Gratwohl / Waldhaus 974g / St. Beatus-Höhlen /
CH- 3800 Sundlauenen

Tel.: +41 (0)33 821 24 30 / +41 (0)79 709 27 08
 / www.agis-bnb.ch agatha.gratwohl@bluewin.ch

 

Das Chalet befindet sich im Park der St. Beatus-Höhlen, ca. 5 Km von Interlaken,
19 Km von Thun. In ruhiger und idyllischer Lage mit Blick auf den Thunersee. 
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von Thun. In ruhiger und idyllischer Lage mit Blick auf den Thunersee. Ideal für Ausflüge, 
Wandern und Biken in der Jungfrau Region. Ausgangspunkt auch für den Wintersport in 
Beatenberg, Grindelwald, Wengen, Lauterbrunnen, Isenfluh und Mürren. Es bestehen 
gute Bus- und Bahnverbindungen. Abholtransport ist möglich.

Das Chalet befindet sich im Park der St. Beatus-Höhlen, ca. 5 Km von Interlaken,
19 Km von Thun. In ruhiger und idyllischer Lage mit Blick auf den Thunersee. 
Ideal für Ausflüge, Wandern und Biken in der Jungfrau Region. Ausgangspunkt 
auch für den Wintersport in Beatenberg, Grindelwald, Wengen, Lauterbrunnen, 
Isenfluh und Mürren. Es bestehen gute Bus- und Bahnverbindungen. 
Abholtransport ist möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

2014_Ins_Agi’s_Bed&Breakfast_120x121
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Mein erstes Eidg. Musikfest
In diesem Vereinsjahr stand ein Anlass besonders im Vordergrund: Das Eidgenössische 
Musikfest in Montreux. Für mich war es das erste Musikfest und ich freute mich schon 
seit langem auf dieses spezielle Wochenende. 

Nach intensiver Vorbereitung, inklusive Probeweekend und Vorbereitungskonzert, war 
es dann soweit. Am Morgen des 18. Juni 2016 ging es mit dem Car ab nach Montreux. 
Dort angekommen, verbrachten wir unsere Zeit mit einem Apéro am Seeufer oder 
hörten Konzertvorträge anderer Musikvereine an. 

Am Abend stand dann der Konzertvortrag auf dem Programm. Nach kurzem Einspie-
len machten wir uns auf den Weg zur Miles Davis Hall. Dort durften wir unsere beiden 
Wettbewerbsstücke zum Besten geben. Es war ein sehr schönes Gefühl, auf der Bühne 
zu sitzen und noch ein letztes Mal alles zu geben, was man in den letzten Monaten 
erarbeitet hatte. 

Die Freude nach dem erfolgreichen Vortrag war gross, besonders nach der Bekanntgabe 
der Punktzahl. Mit einem Total von 186 Punkten erreichte der MVK den hervorragenden 
4. Rang. Dieses super Ergebnis wurde später auch ausgiebig gefeiert und am frühen 
Morgen des 19. Juni gingen wir schliesslich Richtung Unterkunft. 

Doch bereits nach wenigen Stunden Schlaf machten wir uns um 9:00 Uhr bereit für die 
Marschmusik. Auch dort durfte der MVK wieder mit einem sehr guten Resultat glänzen. 

Am Nachmittag traten wir dann bereits unsere Rückreise nach Künten an. Das Wochen-
ende wurde zum Schluss abgerundet mit einem grossartigen Empfang auf dem Ge-
meindehausplatz in Künten. So ging ein Wochenende voller schöner, gesellschaftlicher 
und musikalischer Momente zu Ende. Ich danke allen, die zu diesem unvergesslichen 
Musikfest beigetragen haben und ich freue mich auf weitere musikalische Highlights 
zusammen mit dem Musikverein Künten.

David Schüpbach
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www.franzpfister.ch

h
056 225 25 04
044 308 80 40

· Kanal- und Abflussreinigung
· Kanalinspektion
· Absaugarbeiten

SKODA - Spezialist

Fremdmarken

Willkommen
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«Zirkus Posuuni 2»

Ballone, Manege, Turnhalle, Lollys, Clown, Proben mit Spontanität, Blechblasinstru-
mente!

Dies und vieles mehr gehörte zu unserem Familienkonzert, welches am 29. Oktober 
2016 statt fand.

Mit einer etwas anderen Vorbereitung, die von jedem einzelnen Musikanten volle Kon-
zentration, Spontanität und ein Bleistift auf dem Notenständer verlangte, verbrachten 
wir unsere Probephase für das Familienkonzert unter dem Motto «Zirkus Posuuni 2».

Unser Gast-Clown Monsieur Grand 
war bereits startklar in der aufge-
bauten Manege in der Turnhalle. 
Die Zirkusmusikanten waren ein-
gespielt und warteten auf ihr Kom-
mando. Die Halle war gut gefüllt 
mit vielen Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen. Mit einem re-
gisterspezifi schen Einmarsch, 
dirigiert durch Monsieur Grand, 
fi el der Startschuss. Manege frei! 
Gleich zu Beginn durften einzel-
ne Kinder direkt selbst an einem 
Kunststück mit unserem Clown 
teilnehmen, musikalisch beglei-
tet durch den Musikverein Künten. 
Es folgten spannende Zaubertricks 
des Clowns mit Hilfe eigener Mu-
sikanten und/oder freiwilligen 
Zuschauern. Während der ganzen 
Vorführung konnte man Stücke 
wie Shrek, Little Mermaid, Kin-
dermarsch, James Bond oder auch 
Joy, Peace und Happiness hören. 

Nach einer spannenden und kurz-
weiligen Stunde und viel Applaus verabschiedete sich unser Clown. Gleich anschliessend 
durften unsere Zuhörerinnen und Zuhörer selbst unsere Instrumente ausprobieren. 
Wer wollte nicht schon Mal auf einem Xylophon ein paar Töne schlagen oder Töne aus 
einem Cornet oder einer Posaune pusten? Als kleines Geschenk durfte jedes Kind einen 
Ballon inkl. Lollipop mit nach Hause nehmen.

Wir freuen uns auf ein weiteres Familienkonzert am 28. Oktober 2017.

Sonja Wendel

Familienkonzert 
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FÜR KINDER.
       SEIT 1919.

Überleben – Lernen – Geschützt sein
Machen Sie den entscheidenden Unterschied für die  
am stärksten benachteiligten Kinder.

Spendenkonto
PC 80-15233-8, IBAN CH88 0900 0000 8001 5233 8

www.savethechildren.ch
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Stefan Märki, 10 Jahre Dirigent beim MVK 

«Stimmt es?»

«Ist es wahr?»

«Hast du es schon gehört?»

«Hat der Vorstand daran gedacht?»

«Psssst!»

So tönte es in etwa im Herbst 2015. Es wurde viel getuschelt, gerechnet, gestaunt. War 
es tatsächlich wahr, dass unser Dirigent Stefan Märki im 2016 bereits sein 10-jähriges 
Jubiläum bei uns feiern würde? Es schien, als hätte die Stellprobe im Januar 2006 
erst gerade stattgefunden. Nach vielem Rechnen waren wir uns aber alle einig, sein 
Jubiläum stand vor der Tür.

Aber wie und wann wollten wir sein Jubiläum feiern? Das WANN war schnell beant-
wortet. Das Jahreskonzert würde den richtigen Rahmen für die Jubiläumsfeier bieten. 
Das WIE gab dann etwas mehr Denkarbeit auf.

Das Konzertprogramm mit den Highlights der letzten 10 Jahre planen? NEIN.

Der Dirigent darf alle Stücke selber auswählen? NÖ.

Ein grosses Bühnenbild mit Stefan in Grossformat und die ganze Halle mit Bildern aus 
den letzten 10 Jahren dekorieren? NEIN, entspricht Stefan auch nicht.

Es musste etwas Spannendes, Kreatives, Tolles sein... ganz so wie Stefan uns die letzten 
10 Jahre begleitet hatte und es hoffentlich noch lange tun wird.

Es wurde studiert, gegrübelt, diskutiert, Ideen aufgeworfen und verworfen und plötzlich 
war es klar. Wir würden Videobotschaften von Prominenten, Bekannten, Verwandten, 
Freunden und Familie einholen. Sie alle sollten Stefan zu seinem Jubiläum gratulieren. 
Und über was anderes waren wir uns auch einig: Wir wollten Stefan mit der Gratulation 
überraschen. 

Im Hintergrund wurden Kontakte über die Landesgrenzen hinaus reaktiviert und ge-
knüpft, Anfragen gestartet, nachgehakt, Treffen vereinbart, Videos ausgetauscht und 
mit grossem Interesse angeschaut. Wirklich toll, wie kreativ, humorvoll und persönlich 
die Videos geworden sind. An dieser Stelle ein ganz grosses Dankeschön an alle, die 
mitgemacht haben.

Da fehlte aber noch was... Was sollte der Beitrag der Mitglieder beim Gratulieren sein? 
Wir wollten unserem Dirigenten auch etwas Spezielles schenken... Ein Lied, das heimlich 
an den Tagen zwischen den Proben geübt wurde.

Der erste Anhaltspunkt, dass etwas Spezielles vor der Tür stand, fand der sehr auf-
merksame Beobachter auf dem Konzertprogramm. Der Jongleur in der Mitte hatte 
nämlich Stefan’s Gesicht. 

10 jähriges Dirigentenjubiläum ...  

(Fortsetzung Seite 41)
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PlattenbelägeOfenbau

Mutschellenstrasse 22
5454 Bellikon

Telefon 056 496 59 50

www.dual-ofen.ch
info@dual-ofen.ch
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Umbauarbeiten
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Holzofer  Künterner Spezial  Holderebäseler  Goldiger Bergkäse
aanen  Jägerkäse  Thurgauer Rahmtilsiter  Klosterkäse  Epoiss

oigelaT  ateF  reimreF eirB  nirehcaV  ettelcaR  nietslethcaB 
Nusskäse  Sennenfladen  Vacherin Mon D’or  St. André  Gorgon

esäkgrebigiR  rezreyerG  relatnemmE  znirpS  nasemraP   aloz
nemulbueH  snahlegaH  esäkiltirgraM  thciel irneH  retisliT 

refozloH  oniroceP  alozobmaC  eirB reziewhcS  radehC 
rendnüB  edaluoR  essiopE  uodatnaC  esäkhcsirflebeiwZ 

Bergkäse  Scharfer Maxx  Tête de Moine  Appenzeller  Nusskäse
Vacherin Mont-d’Or  Gommer Bergkäse  Girenbader  Jägerkäse

nenaaS  esäkgreB regidloG  relesäberedloH   laizepS renretnüK
ettelcaR  nietslethcaB  esäkretsolK  retislitmhaR reuagruhT 

Vacherin  Brie Fermier  Feta  Talegio  Sennenfladen  Vacherin
Mon D’or  St. André  Gorgonzola  Parmesan  Sprinz  Emmenta

• Hausgemachtes Fondue
• Hochwertige Bio- und Dinkelprodukte
•  Spezialitäten und Geschenkkörbe  

für jede Gelegenheit

Chäs-Hütte Nicole Schär · Alte Birmenstorferstrasse 5 · 5442 Fislisbach
Tel. 056 493 10 20 · Fax 056 470 07 87 · info@chaeshuette.ch · www.chaeshuette.ch
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Das Jahreskonzert lief dann bis fast zum Schluss ganz normal ab. Die Danksagung des 
Präsidenten an Stefan war eher etwas kurz (natürlich vorsätzlich) und schon machten 
wir uns alle bereit für das letzte Stück... Zumindest musste das Stefan hinter dem 
Vorhang gedacht haben. Wir hatten aber unseren Liedtext auf den Notenständer ge-
schmuggelt. 

Der Ansager lockte Stefan in den Saal, in dem er meinte, dass ein Dirigent ja vergleichbar 
sei mit einem Regisseur, und dass man sich mit etwas Abstand auch ein anderes Bild 
machen könne. Der etwas erstaunte Dirigent ging von der Bühne und setze sich – wie 
ihm geheissen. In diesem Moment wurde die Leinwand ausgefahren und die Video-
botschaften begannen. Die Familie, Freunde, Musikkoryphäen, Schweizer Prominente 
und Silberbüx gratulierten Stefan zu seinen erfolgreichen 10 Jahren beim MVK. Den 
Abschluss der Gratulation bildete unser Lied für Stefan. Der sichtlich überraschte 
und überwältigte Stefan kam anschliessend zurück auf die Bühne und bedankte sich 
bei jedem persönlich. Es war uns gelungen! Wir konnten Stefan mit einer speziellen 
Gratulation überraschen und uns so für die tollen, energiereichen, spannenden 10 
Jahre bedanken, in denen wir mit Stefan viel gearbeitet, gelacht und wieder gearbeitet 
haben, in denen er uns immer wieder von neuem motiviert hat und in denen wir viele 
beeindruckende musikalische und kameradschaftliche Stunden mit ihm erleben durften.

NOCHMALS EIN GANZ GROSSES DANKESCHÖN!

Im September 2016 stiessen wir dann zusammen mit Familie Märki und allen Familien 
der MVKler auf sein Jubiläum an. Mit Kind und Kegel verbrachten wir einen schönen 
und gemütlichen Sommerabend im Belliker Wald.

An der Generalversammlung 2017 wurde Stefan Märki für sein ausserordentliches En-
gagement unter sehr grossem Applaus zum Ehrendirigenten des Musikvereins Künten 
ernannt. Wir freuen uns auf die nächsten noch mindestens 10 Jahre.

Karin Dietrich

... 10 jähriges Dirigentenjubiläum  
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Marcel Wüest      Fon 056 493 28 79
5442 Fislisbach   www.chaemimetzg.ch

Füürobig
Mit Grill-Spezialitäten von der Chämi Metzg

Kein Durst ist zu gross! GETRÄNKE
 Luzernerstrasse 4
 5620 Bremgarten
 Tel. 056 633 11 36
info@imbach-getraenke.ch

preisgünstige Selbstbedienungs-Tankstelle für
Bleifrei 95 + 98-Benzin und Oeko-Diesel

FELDSCHLÖSSCHEN - CARDINAL - MÜLLER-BIERE

 Günstige Abholpreise 
 stets Aktionen
 Getränke-Hauslieferung

Ihr Vorteil:

– kein Harass-Schleppen
– auf Vorrat einkaufen
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Hamina Tattoo 2016
Tattoo – Sotilasmusiikin juhlaa parhaimmillaanas

Auch in diesem Jahr durfte ich mit dem Repräsentationsorchester der Schweizer Armee 
wieder an einem internationalen Tattoo teilnehmen.

Dieses Jahr reisten wir nach Hamina in Finnland.

Wie gewohnt probten wir zuerst hier in der Schweiz und schlossen die Probesession 
mit einem gemeinsamen Konzert mit der Rekrutenschule in Sursee ab.

In Finnland waren keineswegs Ferien angesagt – auch wenn es manchmal so klingt. Wir 
hatten 12 Anlässe in 6 Tagen – die Proben noch nicht eingerechnet. Wir präsentierten 

auf einem grossen Platz mitten in Helsinki 
ein MiniTattoo, umrahmten die 1.-August-
Feier in der Schweizer Botschaft in Helsin-
ki, hatten einen Auftritt in Pitkäkoski (ein 
kleines Dörfchen kurz vor der russischen 
Grenze), ein Platzkonzert und eine Para-
de in Hamina und selbstverständlich die 
Tattoo-Vorstellungen selber.

Wir spielten in der sogenannten Bastion. 
Ein Sandplatz in Form einer Arena mit ei-
nem riesigen Zeltdach.

Selbstverständlich pfl egten wir die Kameradschaft untereinander wie auch mit den 
anderen Formationen. Ein Höhepunkt des Tattoo war ganz klar die Vorstellung der Steel 
Drummer von der Insel Trinidad und Tobago. Mit ihren Steel Drums eroberten sie die 
Herzen aller Zuhörerinnen und Zuhörer.

Wer das Tattoo verpasst hat, kann unsere Show unter folgendem Link noch einmal 
geniessen:

https://www.youtube.com/watch?v=CJrCipTj7s4&feature=share

Auch im Jahr 2017 werden wir an diversen Anlässen auftreten. Wer es dieses Jahr nicht 
geschafft hat uns live zu hören und zu sehen, lade ich herzlichst ein:

17.05.2017 Montreux Platzkonzert
18.05.2017 Visp Konzert
19.05.2017 KKL Luzern Die goldene Marschparade
31.08. – 03.09.2017 Avenches, Schweiz Avenches Tattoo
23.09.2017 Düsseldorf (D) Tattoo der Bundeswehr Düsseldorf

Stefan Zaugg 

auf einem grossen Platz mitten in Helsinki 
ein MiniTattoo, umrahmten die 1.-August-
Feier in der Schweizer Botschaft in Helsin-
ki, hatten einen Auftritt in Pitkäkoski (ein 
kleines Dörfchen kurz vor der russischen 
Grenze), ein Platzkonzert und eine Para-
de in Hamina und selbstverständlich die 
Tattoo-Vorstellungen selber.

Wir spielten in der sogenannten Bastion. 
Ein Sandplatz in Form einer Arena mit ei-
nem riesigen Zeltdach.

Selbstverständlich pfl egten wir die Kameradschaft untereinander wie auch mit den 
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Baggerarbeiten
Umgebungsarbeiten
Steinmauern 5608 Stetten/AG • 056 641 13 77 • www.rschneider-gmbh.ch    
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Walo Bertschinger AG
Hardstrasse 6
5600 Lenzburg
Telefon 062 886 00 50
www.walo.ch
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Sommerlager IBBSS 
International Brass Band School Swansea 2016

Was im Jahre 2015 noch Neuland war, war dieses Mal schon beinahe Routine.

Es war nun das zweite Mal, dass ich das Brass Band Lager in England / Wales besuch-
te. Eine Woche vollgepackt mit Gesamtproben, Registerproben, Blattleseübungen, 
1. Augustfeiern und den verdienten Pub-Besuchen nach den Proben. 

Nachdem man sein Studenteneinzelzimmer bezogen hatte, durfte man nach einer kur-
zen Lagerinfo direkt sein Register mit den Registerlehrern kennenlernen. So verteilten 
sich alle 120 Teilnehmenden aus der ganzen Welt, mit dabei auch 21 Schweizer. Bei den 
Posaunen war unser Registerlehrer wiederum Brett Baker aus England und im Register 
waren wir 17 Posaunen davon 8 Schweizer. So hat man sich dann in 2 Bands unterteilt 
und die Stimmen nach Lust und Laune verteilt. Es standen Stücke wie March Prelude, 
Vitae Aeternum, Fire in the Blood oder Laudate Dominum auf dem Programm.

Jede Band hatte ein eigenes Programm, welches geübt 
werden musste. Zusätzlich gab es noch einige Stücke für 
die Massed Band. Für alle Bands war Nick Childs unser 
Dirigent und führte mit seiner Ferienlockerheit mit kurzen 
Hosen und Turnschuhen durch die Proben.  Edward Greg-
son kam als Gast nach Swansea und dirigierte dann auch 
einzelne Stücke, die er selbst geschrieben hatte. Nach-
mittags gab es individuelles Programm. Einzelstunden bei 
einem Registerlehrer, Workshops, Strandbesuch, Shoppen, 
Eis essen, Schlafen… Dank der hervorragenden Infrastruk-
tur auf dem Uni-Areal direkt am Meer von Swansea hatte 
man alle Möglichkeiten sich zu verweilen. Natürlich durfte 
das «Pint» inkl. Konzerte der verschiedenen Registerlehrer 
am Abend nicht fehlen. Gespräche und Gesangseinlagen 

unter den Schweizern fanden oft in einem Mix aus Französisch-Deutsch und Englisch 
statt. Sogar der 1. August wurde richtig traditionell gefeiert. Trockenfl eisch aus dem 
Wallis, Weisswein und Käse aus dem Kanton Waadt, Schweizerfähnli und eine Konzert-
einlage mit Schweizer Literatur während des Nachtessens durften natürlich nicht fehlen.

Am Freitagabend gab es dann ein Abschlusskonzert beider Bands und natürlich der 
Massed Band. Und schon war der letzte Abend wieder gekommen. Mit Karaoke, Ab-
schlusszeremonien im Register und wenig Schlaf ging dieser Abend dann auch schon 
wieder zu Ende. 

Die Heimfahrt mit dem Auto war im Vergleich zum Vorjahr etwas Neues. War doch 
letztes Jahr die Angst, wie wir die Instrumente am besten ins Flugzeug bringen, noch 
im Vordergrund. 

Sehr praktisch für die etwas grösseren Instrumente ging die Fahrt mit dem Auto durch 
ganz England und durch den Eurotunnel nach Frankreich zurück in die Schweiz.

Sonja Wendel

Jede Band hatte ein eigenes Programm, welches geübt 
werden musste. Zusätzlich gab es noch einige Stücke für 
die Massed Band. Für alle Bands war Nick Childs unser 
Dirigent und führte mit seiner Ferienlockerheit mit kurzen 
Hosen und Turnschuhen durch die Proben.  Edward Greg-
son kam als Gast nach Swansea und dirigierte dann auch 
einzelne Stücke, die er selbst geschrieben hatte. Nach-
mittags gab es individuelles Programm. Einzelstunden bei 
einem Registerlehrer, Workshops, Strandbesuch, Shoppen, 
Eis essen, Schlafen… Dank der hervorragenden Infrastruk-
tur auf dem Uni-Areal direkt am Meer von Swansea hatte 
man alle Möglichkeiten sich zu verweilen. Natürlich durfte 
das «Pint» inkl. Konzerte der verschiedenen Registerlehrer 
am Abend nicht fehlen. Gespräche und Gesangseinlagen 
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Alles zu unserem Musik-Engagement auf 
nab.ch/sponsoring

Die NEUE AARGAUER BANK unterstützt seit vielen 
Jahren ausgewählte kulturelle Veranstaltungen 
im Aargau. Auch in diesem Jahr sorgen wir für 
Ausgleich zum anstrengenden Arbeitsalltag und 
bereichern das Freizeitangebot im Kanton mit 
interessanten Kulturereignissen. 

Ein vielseitiges 
Kulturprogramm
Wir lösen das.

?

Fax 056 496 50 50

5608 STETTEN

Parkett
Laminat
PVC

Teppich
TEPPICH-CENTER

info@teppichhuber.chwww.teppichhuber.ch
Tel. 056 496 29 29

HUBER

2014_Ins_Huber_Teppich-Center_120x90
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Mutationen, Personelles
Aktivmitglieder
Wir freuen uns, Martin Nietlispach in unseren Reihen begrüssen zu dürfen und wün-
schen ihm im MVK viel Spass.

Leider mussten wir uns von Corinne Keller verabschieden. Sie ist per Generalversamm-
lung 2017 aus dem Verein ausgetreten.

Präsident

Nach 12 Jahren hat sich Markus Gränacher entschieden, das Präsidentenamt abzuge-
ben. Wir danken ihm herzlich für seine grosse Arbeit und die viele Zeit, die er für den 
Verein investiert hat. Als Dankeschön für seine langjährige Tätigkeit wurde Markus an 
der Generalversammlung 2017 zum Ehrenpräsidenten des MVK ernannt. Herzliche 
Gratulation!

Unserem neuen Präsidenten Eric Funk wünschen wir viel Erfolg und Spass bei seiner 
neuen Tätigkeit und danken ihm herzlich, dass er dieses Amt übernommen hat.

Ehrenmitglied

An der Generalversammlung 2017 durften wir Corinne Keller für die letzten 20 Jah-
re aktives Musizieren im MVK zu unserem Ehrenmitglied ernennen. Wir gratulieren 
Corinne herzlich.

Ehrendirigent

Bereits am Jahreskonzert 2016 durften wir Stefan Märki zu seinem 10-jährigen Jubi-
läum beim Musikverein Künten gratulieren und ihm für die tollen 10 Jahre danken, in 
denen wir mit ihm spannende Proben, musikalische Erfolge und tolle Kameradschaft 
erleben durften.

An der Generalversammlung 2017 ernannten wir ihn für seine ausserordentliche Leis-
tung zu unserem Ehrendirigenten. Herzliche Gratulation! 

Veteranen

Für 35 Jahre aktives Musizieren werden André Leuenberger und Markus Gränacher am 
Aarg. Musiktag in Tägerig zum Eidg. Veteran ernannt. Wir gratulieren den beiden bereits  
jetzt zu dieser Meisterleistung und freuen uns auf die nächsten 35 Jahre mit ihnen.

Vorstand

Patrick Gränacher demissionierte aus dem Vorstand, um das Amt des Muko-Obmanns 
zu übernehmen.

Neu durften wir Marc Leuenberger als Kassier und Rico Vegezzi als Protokollführer in 
den Vorstand wählen. Wir wünschen beiden viel Spass und Erfolg bei ihren Tätigkeiten.

Muko

Sonja Wendel hat als Muko-Obfrau demissioniert. Wir danken ihr herzlich für ihre 
grosse Arbeit. Neu wird Patrick Gränacher in der Muko mitwirken. Wir wünschen ihm 
viel Spass bei seiner neuen Tätigkeit.
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Ihr Spezialist für
Werkzeuge, Maschinen,
Beschläge, Befestigung 
und Schliessanlagen.

Peterhans Handwerkercenter AG| Landstrasse 4 | 5436 Würenlos
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Jahresprogramm

Samstag 13. Januar 129. Generalversammlung

Fr / Sa 27./28. April Jahreskonzert

Fr – So 22. – 24. Juni Aarg. Kant. Musikfest, Laufenburg (Harmonie, U-Musik)

Fr – So 29. Juni – 01. Juli Aarg. Kant. Musikfest, Laufenburg (Brass Band)

Ausblick ins 2018

Samstag 07. Januar 128. Generalversammlung

Sonntag 22. Januar Kirchenkonzert JSR, Guthirt-Kirche, Niederrohrdorf

Sa / So 04./05. März Ski-Weekend, Obersaxen

Samstag 18. März Instrumentenvorstellung Musikschule Künten-Stetten, Stetten

Sonntag 26. März Musikschulkonzert, Stetten

Fr / Sa 28./29. April Jahreskonzert

Sonntag 14. Mai Weisser Sonntag 

Samstag 20. Mai Hochzeit Eric Funk und Corinne Diggelmann

Donnerstag 25. Mai Auffahrtsständchen

Sonntag 11. Juni Aarg. Musiktag Tägerig

Sa / So 24./25. Juni Neckarfest Seebronn (D) mit Unterhaltungskonzert

Mittwoch 28. Juni Platzkonzert Alterszentrum Fislisbach und Chäsi Busslingen

Samstag 01. Juli Pastoralraumfest, Kirche Künten

Sonntag 02. Juli Jugendmusiktag JSR, Küttigen

Freitag 01. September Quartierkonzert beim Gemeindehausplatz

Samstag 02. September Ehrenmitglieder-, Donatoren-, Gönner-Anlass

Sa / So 16./17. September Vereinsreise

Samstag 23. September Jahreskonzert JSR

Sa – Sa 07. – 14. Oktober Aargauer Jugend Brass Band (Lagerwoche)

Sonntag 15. Oktober Veteranentagung in Seengen

Samstag 21. Oktober Geburtstagsständchen zusammen mit Männerchor Künten

Samstag 28. Oktober Familienkonzert, MZH Künten

Sonntag 05. November Musikalische Umrahmung der Totengedenkfeier

Freitag 01. Dezember  Chlaushock

Samstag 02. Dezember  Delegiertenversamlung AMV, Laufenburg

Sonntag 17. Dezember  Adventskonzert

Samstag 23. Dezember  Weihnachtsmusik im Dorf

Jahr 2017
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Direktion Stefan Märki

Soprano-Cornet vakant Euphonium Stefan Zaugg

Martin Niedlispach

Solo-Cornet Marc Good

Markus Gränacher 1. Bariton Daniel Wendel

Eric Funk

vakant 2. Bariton vakant

Repiano Manuel Meier 1. Posaune Sonja Wendel

2. Cornet Karin Dietrich 2. Posaune David Schüpbach

vakant

Bass-Posaune Guido Wendel

3. Cornet Riccardo Vegezzi

vakant Es-Bass Reto Meier

vakant

Flügelhorn Patrick Gränacher

B-Bass Daniel Portmann

Solo Es-Horn André Leuenberger Franz Steger

1. Es-Horn Marc Leuenberger Perkussion Peter Staubli

Joe Gratwohl

vakant

2. Es-Horn Patric Kalchofner

Fähnrich Markus Schüpbach

 Besetzung
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Unsere Inserenten



Wir danken all unseren geschätzten Inserenten und wünschen ihnen eine 
erfolgreiche Geschäftstätigkeit!

Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten.
Sie haben uns durch ihre Unterstützung die Herausgabe dieses 

Infoheftes ermöglicht.

Agi‘s Bed & Breakfast, Sundlauenen 34

Andrea‘s Blumenlädeli, Künten 2

AXA Winterthur, Bremgarten 16

Blumen & Pflanzen, Fislisbach 40

Borioli & Co., Fahrschule, Künten 2

Brun & Strebel Tief- & Gartenbau AG, Bremg. 50

Büsser Roland, Gipsergeschäft, Bellikon 32

Cellere AG, Aarau 18

CF Risk Management, Zürich 8

Chämi Metzg, Fislisbach 42

Chäs-Hütte, Fislisbach 40

Coiffure Brigitte, Künten 2

Coristal AG, Rudolfstetten 24

Dual GmbH, Plattenbeläge & Ofenbau, Bellikon  40

Gasthaus zur Waage, Künten 4

Good Treuhandbüro, Künten 4

Grabag AG, Bohr- u. Fugentechnik, Birmenstorf 48

H. Graf AG, Strassen- & Tiefbau, Zufikon 10

Heim AG, Schreinerei, Waltenschwil 4.US 

Hawalt AG, Künten 14

Helvetia Versicherungen, Baden 20

Huber AG, Teppich-Center, Stetten 46

Hubschmid AG, Muldenservice, Nesselnb. 44

Hufschmid Transporte, Fischbach-Göslikon 48

Hypothekarbank Lenzburg 3.US 

Imbach Getränke+Brennstoffe AG, Bremgarten 42

Immerschön, Künten 6

Isler Dorfgarage, Fislisbach 36

Joho Baukeramik, Nesselnbach 42

Gebr. Kohler, Bauspenglerei, Künten 6

Kohler Martin, Räumungsarbeiten, Künten 6

Lüscher Wohnen AG, Baden 2.US

Maler Hug, Künten 12

Meier & Staubli, Dorfgarage Künten 12

NAB, Neue Aargauer Bank 46

Nauer Weine AG, Bremgarten 24

Notter Gruppe, Wohlen 16

Peterhans Handwerkercenter AG, Würenlos 48

Franz Pfister AG, Birmenstorf 36

Praxis für Dentalhygiene, Künten 12

Raiffeisenbank Rohrdorferberg 8

REAP AG, Haushaltapparate, Künten 30

Restaurant Frohsinn, Staretschwil 32

Restaurant zur Post, Remetschwil 22

RS Reinigungs-Service, Künten 14

Saner Augenoptik GmbH, Bremgarten 34

Saumhof, Obstbau, Hofladen, Künten 14

Save the Children 38

Schneider GmbH, Baggerarbeiten, Stetten 44

SERO GmbH, Oberrohrdorf 22

Steger+Meier AG, Heizung-Sanitär, Bellikon 22

Stenz Markus, Carrosserie, Künten 20

s‘Träumli, Gschänklädeli, Fislisbach 21

Taracell, Künten 20

WALO Bertschinger AG, Lenzburg 44

Wendel Ewald, Holzbau, Zufikon 32



Vertrauen verbindet.   www.hbl.ch

Ihr Kultur-Engagement und
wir Ihre engagierte Partnerin!

Seit 1868 stehen wir in Ihrer Region als «Hypi» für
Fachkompetenz, Sicherheit, Fairness und Zuverlässigkeit,
so auch bei unseren vielseitigen Engagements in Kultur
und Sport.
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